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Vorwort
Als ich im Mai 2018 auf dieser Bühne in Bochum stehe, ahnt niemand im Publikum, 
dass meine Ausführungen zur zukünftigen Rolle von Chatbots fünf Jahre später das 
weltweite Verständnis über Künstliche Intelligenz (KI) auf den Kopf stellen wird. 

Auf einer lokalen TED-Konferenz halte ich den Vortrag „No Regrets! Chatbots will 
Guide You“ (dt.: Keine Reue! Chatbots werden Dich führen).Guide You“ (dt.: Keine Reue! Chatbots werden Dich führen).Guide You“ 1 Damals gelten intelligente 
Chatbots als technische Randerscheinung. Eine vage Idee, mehr Star Trek als Alltag. 
Meine Kernaussage lautet, dass Chatbots in Zukunft zu digitalen Gesprächspartnern Meine Kernaussage lautet, dass Chatbots in Zukunft zu digitalen Gesprächspartnern Meine Kernaussage lautet, dass Chatbots in Zukunft zu digitalen Gesprächspartnern 
avancieren würden. Sie würden uns helfen, bessere Entscheidungen zu treffen für kri-avancieren würden. Sie würden uns helfen, bessere Entscheidungen zu treffen für kri-avancieren würden. Sie würden uns helfen, bessere Entscheidungen zu treffen für kri-avancieren würden. Sie würden uns helfen, bessere Entscheidungen zu treffen für kri-avancieren würden. Sie würden uns helfen, bessere Entscheidungen zu treffen für kri-
tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. tische Situationen im Leben, wenn es keine einfachen Antworten gebe. 

Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik Damals war das eine ambitionierte Vorhersage. Betrachtet man den Stand der Technik 
zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: zu dieser Zeit, zeigt sich eine durchwachsene Bilanz: AlexaAlexaAlexa, CortanaCortanaCortana, Siri und Google 
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Siri schafft nicht mal ein Drittel.2 Der Kognitionswissenschaftler Kevin Murane stellt 
ernüchtert fest: „Diese Dinger sind meilenweit davon entfernt, intelligent zu sein.“3„Diese Dinger sind meilenweit davon entfernt, intelligent zu sein.“3„Diese Dinger sind meilenweit davon entfernt, intelligent zu sein.“

Fünf Jahre später spricht davon niemand mehr: Im April 2023 stehen auf der Global 
TED Conference intelligente Chatbots im Mittelpunkt. Ihre Fähigkeiten ziehen sich 
durch die Vorträge und das Publikum in den Bann.4 Über Nacht sind meine Speku-
lationen eingetroffen. Tatsächlich arbeitet Google im August 2023 an Ideen, exakt die 
von mir skizzierten Anwendungsfälle umzusetzen.5 Aber die Entwicklung geht weit 
über das hinaus, was ich damals für machbar hielt. Chatbots und KI verändern unsere 
Kommunikation seit dem November 2022 grundsätzlicher und weitreichender als die 
Mehrheit der Experten vorhergesagt hatte. 

Ich reihe mich mit diesem Buch nicht ein in das mittlerweile umfangreiche Arsenal an 
Einführungen zu ChatGPT. Wenn Sie so etwas suchen, werden Sie woanders fündig. 
Stattdessen greife ich meine Ideen aus dem Jahr 2018 wieder auf und nehme verschie-
dene Perspektiven ein in Hinblick auf ChatGPT. Ich denke sie weiter und verknüpfe 
alles mit der Zukunft der Wissensarbeit überhaupt. Welche Rolle werden Chatbots 
darin spielen?



11Vorwort

Wenn Sie Wissensarbeiter sind oder sich um die Zukunft der Wissensarbeit küm-
mern, dann lesen Sie weiter. Dieses Buch ist für Sie. Gerade dann, wenn Sie sich nicht 
als Experte für ChatGPT und KI verstehen. Denn ich reduziere das Komplexe auf das 
Notwendige, scheue mich aber nicht vor Tiefgang, wenn es für das Verständnis nötig 
ist. Sollten Sie sich darauf einlassen, werden Sie belohnt.

Ich habe einen Schreibstil gewählt, der Fachjargon vermeidet, wo immer es geht. Denn 
einfache Wortwahl verhindert nicht, komplizierte Dinge einfach auszudrücken und den 
Dingen auf den Grund zu gehen. Und sollten Sie in ein Thema noch tiefer einsteigen 
wollen, verweise ich auf viele Quellen.

Nach meinem Verständnis sind die meisten einfachen Antworten auf die Her-
ausforderung ChatGPT meist falsch – oder zumindest unzureichend. Der Grund 
liegt darin, wie wir unsere gesellschaftlichen Debatten führen. Öffentliche Diskurse 
konzentrieren sich auf Aspekte eines Themas, die leicht zu verdauen sind und große 
mediale Aufmerksamkeit versprechen. Leider wird das der Komplexität von ChatGPT 
nicht gerecht.

Deshalb leite ich jede Überlegung genau her, lege sie mit Beispielen dar und erörtere 
ihre Plausibilität. Es ist mir ein Anliegen, meine Argumente und Schlussfolgerungen 
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licher Sprache, um den Zeitenwechsel zu erfassen, den ChatGPT in die Geschichte 
der Digitalisierung eingeschrieben hat. 

Im ersten Teil der Science-Fiction-Trilogie Matrix erhält der Protagonist NeoMatrix erhält der Protagonist NeoMatrix  eine ge-
heimnisvolle Aufforderung: „Folge dem weißen Kaninchen“.6 Diese Einladung bringt 
eine entscheidende Wende in seinem Leben. Sie eröffnet die Möglichkeit, eine trü-
gerische Realität zu hinterfragen, und nach tieferen Wahrheiten zu suchen. Genauso 
wie Neo stehen Sie vor der Wahl, ob Sie meine Einladung annehmen werden. Eine 
Einladung, bei der Sie einige – aber nicht nur – einfache Antworten erwarten dürfen. 
Tatsächlich bleiben sogar viele Fragen offen. Um die Komplexität des Phänomens 
ChatGPT zu erfassen, hilft die Bereitschaft, zumindest für die Lektüre dieses Buches 
vermeintlich offensichtliche Fakten und Annahmen öfter auf den Prüfstand zu stellen. 
Dann eröffnen sich neue Einsichten. 

Folgen Sie dem weißen Kaninchen? Noch haben Sie die Wahl.

Steinhöring, im Dezember 2023


